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Die Serben in Südungarn
Eine Erinnerung aus dem Jahre 1849

In dieser Zeit des Kampfes zwischen Rußland und
der Türkei haben die Schilderungen von Land und Leuten
im Südosten Europa s ein doppeltes Anrecht auf Beachtung
Daraufhin wird nun aber auch entsetzlich viel geschrieben
und gesündigt Mit grellen Farben sucht jeder Schrift
steller Erlebtes und Erdachtes hierbei zu verwerthen und das
Interesse der Leser damit zu fesseln weil aber die Partei
standpunkte in den Schilderungen sich nur zu oft kreuzen so
wird es schwer sich ein richtiges Urtheil darüber zu bilden
noch schwerer ein solches zu fällen Vom unparteiischen
Standpunkte kann man nur sagen daß muhamedanische und
zum Theil christliche Barbaren sich gegenüber stehen daß
aber letztere immerhin das Bewußtsein in sich tragen von
der gebildeten christlichen Welt beobachtet zu werden und dem
Richterstuhle derselben unterworfen zu bleiben Was hat
aber der Türke mit der Fahne des Propheten in der Hand
noch von dem christlichen Urtheil zu hoffen was darauf zu
geben Im Hintergrunde der kämpfenden türkischen Macht
liegt die vollkommene Nacht der türkischen Barbarei

Ein barbarischer Kamps war es auch aber nur einer
unter christlichen Barbaren welcher im Jahre 1849 die
schönen Gefilde Südungarns vernichtete Ich langte
Anfangs April mit Frau und Kind von Hermannsstadt
kommend in Temesvar an Der alte tüchtige polnische
Feldherr Bem hatte mit dem ungarischen Revolutionsheere
Hermannsstadt dem russischen Hilfsheere entrissen und damit
nun so ziemlich das ganze herrliche Land dem Kossuth schen
Regimente überliefert

In Temesvar bereitete sich bereits der Feldmarschall
lieutenant Bukowina auf einen Angriff Bems vor der aber
viel später erfolgte Aus der Unterredung welche ich mit
demselben wie zuvor mit dem 1853 durch sein Auftreten
in Konstantinopel bekannt gewordenen Feldmarschalllieutenant
Grafen Leiningen Westerburg pflog und in welcher ich den
Herren ihnen noch unbekannte Einzelheiten über die Einnahme
Hermannsstadt mittheilte ergab sich daß mir zur Weiter
reise nach dem Norden kein Weg mehr offen stand So
mußte ich mich denn entschließen aus einem Umwege erst
gen Süden reisend meinen vorgestreckten Reiseziele Wien
und Berlin zuzueilen

Temesvar Klein Wien wie die Bewohner dieser Haupt
stadt des Banates selbstgefällig sagten als es in magyarischen
Augen noch kein Vaterlandsverrath war Wien höher denn
Pest Ofen zu stellen hat ein arges Gemisch von Nationa
litäten aufzuweisen Serben oder Raizen wie sie örtlich
genannt werden Rumänen Magyaren Deutsche verkehren
hier anscheinend friedlich aber in Wahrheit nur zu oft in
bitterer Feindschaft untereinander Immerhin ist der Verkehr
zwischen Magyaren und Deutschen offener wie zwischen
Deutschen und Serben denn die Verschlagenheit des Letzteren
stößt noch mehr zurück als die Anmaßung der Magyaren
Dieses Urtheil werden nicht nur die alten schwäbischen
Ansiedler im Banat sondern auch die nur zu kürzerem
Aufenthalte in Temesvar befindlichen Deutschen Oesterreichs
oder des Reiches unterschreiben Ein schon längst im Grabe
ruhender Altösterreicher ausgestorbenen gemüthlichen Schlages
der Oberpostmeister Franz Wust schrieb mir damals zum
Schlüsse einer Reihe von Empfehlungen an die Postmeister
seines bis Semlin reichenden Bezirkes Wenn Sie zufällig
nach Pottau gelangen da hab ich einen Schwager B der
ist mehr werth als das gold ne Dach l von Insbruck und
wenn Sie glücklich in Ihre Heimath gelangen so denken Sie
an einen Deutschen der am Ende der civilisirten Welt lebt
und nach Kräften jedem Bedrängten beisteht Daß man in
Südungarn am Ende der civilisirten Welt lebt dessen wird
man leider auch heute noch inne

Ich hatte von Hermannsstadt bis Temesvar mit Post
vorspann die Reise im eigenen Wagen unternommen mit einem
Passe des ungarischen später zu Arad gehängten Revolutions
kommissars Ehantzi unbeanstandet die ungarischen Linien
passirt vielfache Bedrohungen unseres Lebens auf der ganzen
Route glücklich überstanden nunmehr sollte ich mich mit
meiner Familie mit der Reise durch das im Aufstande
begriffene Banat neuen Fährlichkeiten aussetzen Der gerade
Weg nach Panscova dem Ueberfahrtsorte nach Semlin hätte
Mich über jenes Werfchetz führen müssen das in dem
Banater Bürgerkriege bekannt genug geworden und in dem
Augenblicke meiner Reise wiederum der Sitz eines die
Insurrektion des Landes gegen die Ungarn leitenden serbi
scheu Ausschusses war Der Rath und die mir vorgeschrie
bene Wegeseintheilung meines oben genannten väterlich
besorgten Freundes zielte aber gerade auf die Vermeidung
dieses Ortes denn äußerte derselbe in Werschetz würden
Sie durch die Anmaßung des Ausschusses allerhand Placke
reien ausgesetzt sein wo nicht gar eine Gefährdung Ihres
Reiseplanes zu befürchten haben Diese Weisung beobachtend
nahm ich die Richtung über Chakowa nach dem deutschen
oder schwäbischen Orte Detta allwo der Postmeister uns
mit der liebenswürdigsten Gastfreundschaft in seinen Fami
lienkreis bis zum anderen Tage aufnahm und auch noch
seinen Bruder mit einem Gespann vorausschickte damit er
uns auf einem Umwege zurück auf die Landstraße führe

Seit dem Mittag des vorigen Tages die Unterbrechung
der Nachtruhe abgerechnet hatten wir nun schon die weiten
Ebenen des Banates durchmessen Ein heftiger schneidend
kalter Wind war unser steter Begleiter gewesen und hatte
uns gezwungen die Wagendecke zugeknöpft zu halten besonders
um unser elfwöchentliches zartes aber doch trotz der Strapatzen

der Reise an der Mutterbrust fröhlich gedeihendes Kind zu
Mützen Abgeschnitten solchergestalt von der Außenwelt deren
Oede und Gleichförmigkeit sie übrigens auch wenig beeinflußt
hätte konnten wir ungestört unseren Gedanken über Ver
gangenheit und Zukunft nachhängen Die mündlichen Er
zählungen der deutschen Bevölkerung hatten uns einen
erschütternden Einblick in die erbitterte Führung des ungarisch
erbischen Krieges thun lassen aber noch hatten wir die

Stätten auf welchen hauptsächlich Kämpfe stattgefunden nicht
berührt Da plötzlich macht uns der Kutscher auf die Nähe
von Allibunar aufmerksam und führt uns mit der Nennung
dieses Namens mit einem Schlage in die Welt der Wirk
lichkeit zurück Um den Besitz dieses Städtchens hatten ja
Magyaren und Serben am heftigsten gerungen Ich biege
mich zum Wagen hinaus um die Landschaft zu überblicken
und gewahre dabei eine schneeähnliche Decke auf der Land
traße liegen Schnee konnte es aber doch nicht sein denn
o schneidend kalt es war so schrieben wir doch den Anfang

April befanden uns mithin in einer vorgerückten Jahreszeit
m welcher in diesen Gegenden wenigstens ein Schneefall nicht
mehr vermuthet werden konnte Wie ich mich nun anstrenge
um die Räthsel zu lösen werden mir die Bestandtheile der
im fahlen Sonnenlichte erglänzenden Decke deutlicher und
ich erkenne sie für Asche Ja es ist wirklich Asche Von
dem verheerenden Brande des Ortes auf die Landstraße
gewehte Asche Wir hatten in Siebenbürgen die Schutt
haufen der niedergebrannten Dörfer gesehen kannten die
Verwüstungen von Stagyfnyed und Zalothna allein ein
grauenhafterer Anblick wie der Allibunars war uns nie
geworden Durch die nur noch mit den äußeren Mauern
dach thür und fensterlos dastehenden Häuser heulte der
Sturm und begleitete das Gekrächze unzähliger Raben der
einzigen lebenden Wesen die man auf und zwischen diesen
Trümmern bemerken konnte Nur mit Mühe gelang es
uns endlich in einer Seitenstraße ein nothdürftig mit Stroh
wieder überdecktes Haus die Wohnung des serbischen Post
meisters zu entdecken dem ich besonders warm empfohlen
war Unter den lebhaftesten Klagen über das Unglück das
ihn und seine Mitbürger durch die Vernichtung des Ortes
betroffen stellte er mir die nöthigen PostPferde Dankend
für die gleichsam aus Gefälligkeit ausgeübte Pflicht leistete
ich die Gebühren dafür in vollwichtigen kaiserlichen Dukaten
bei deren Umwechslung er wiederholt versicherte mir den
höchsten Kurs anzurechnen Schon in der nächsten Station
Neudorf bei einem rechtlichen Manne brachte ich indeß in
Erfahrung daß der schlaue Serbe meine augenblickliche auf
einer solchen Reise erklärliche Unbekanntschaft mit dem
Tageskurse benutzt und sich eine fast um ein Drittheil er
höhte Beförderungsgebühr zugewendet hatte So ist jedoch
dieses Geschlecht ganz der unaufrichtige pfiffige Slave wie
ihn der deutsche Mitbewohner des Landes im täglichen
Geschäftsverkehr nur zu häufig verurtheilen gelernt

Nach dreitägiger ermüdender Fahrt langten wir Abends
in Panscova an Wir fanden bei dem biederen Postmeister
Schreiber ganz die erwartete freundliche Ausnahme Drei
Tage hindurch genoffen wir die unverlangte aber nicht ab
zulehnende Gastfreundschaft der vortrefflichen Familie über
schüttet mit Aufmerksamkeiten die namentlich der Mutter
und dem Kinde galten und als wir dann endlich des noch
andauernden Sturmes der unsere Abreise verzögert nicht
achtend die günstige Gelegenheit benutzten um mit einem
dem serbischen Patriarchen Rajachich zur Verfügung gestellten

Dampfboot nach Semlin zu fahren war es uns im Augen
blicke der Trennung als ob Jahre nicht Tage unser Freuud
schaftsbündniß geschlossen Es war eines der größten Schiffe
der Donau Dampfschiffahrtsgesellschaft welches uns aufnahm
dennoch wurde es von den sich thürmenden Wellen der am
Ausflusse der Save besonders breiten Donau gleich wie
auf offener See hin und hergeworfen Auf dem Verdecke
erblickten wir den nun verstorbenen damals allmächtigen
Patriarchen Rajachich wie er von seiner serbischen Leibwache
umgeben in der Morgenkühle lustwandelte Die Erscheinung
des griechisch orientalischen Kirchenfürsten wäre mir zu jeder
Zeit bemerkenswerth gewesen in der Umgebung revolutio
närer serbischer Reigenführer war das doppelt der Fall
Zufällig mußte sichs finden daß ein deutscher Landsmann
aus dem Norden ein pommerscher Edelmann dessen Sohn
bei den Schwarzenberg Ulanen in Temesvar diente desselben
Weges heimwärts fuhr Mit mir belachte er das nichts
nutzige Gesiudel Leibwache genannt im Gefolge der trocke
nen Gestalt des Bischofs Jeder dieser vierzig langen Kerle
war mit einer Anzahl im Gürtel steckender Messer und
Pistolen bewaffnet ein wahres Schreckbild für solche Per
sonen die ihre orientalisch feige Natur nicht kannten nichts
als eine Vogelscheuche für die denen die Art ihrer Tapfer
keit bekannt war Ein halbes Dutzend handfester Pommern
ist unter günstigen Umständen im Stande die ganze Rotte
in die Flucht zu schlagen so lautete unser Schluß Und
wahrlich so mancher Führer war ja in der Nähe betrachtet
nicht viel mehr werth Wer die damalige Kriegsweise der
Serben gekannt mußte sich von ihr zurückgestoßen fühlen
Die sogenannte Hilfstruppe die der Fürst von Serbien
Czerny Alexander zu den Kaiserlichen im Jahre 1848 stoßen
ließ war im Grunde genommen wenig mehr als eine Räuber
horde gewesen von der man in Semlin erschreckliche Dinge
zu erzählen wußte Als Thatsache wurde u A mitgetheilt
daß einzelne dieser Schaaren die mit Ringen bedeckten ab
gehauenen Finger ihrer Schlachtopfer zum Verkauf angeboten
hätten

In den Bildern die unsere Dichter von dem Volksleben
und den Volksliedern der Serben entwerfen klingt alles

lieblich und urwüchsig genau betrachtet kennzeichnet sich das

Urwüchsige aber nur als ein Barbarenthum

P Badewitz Thür Ztg
Juni

Im Juni erreicht zwar die Sonne ihren höchsten Stand
die Temperatur bleibt aber gewöhnlich niedriger als im Juli
und August Der Juni bringt manchen heitern Tag aber auch
Gewitterregen die oft auffallende kühle Witterung im Gefolge
haben In der Regel wird erst gegen Ende des Monats das
Wetter beständiger und wärmer Reif ist eine sehr seltene
Erscheinung in manchen niedrig gelegenen Landstrichen kann
es vorkommen daß das Thermometer zuweilen noch bis j 3
Grad herabsinkt Die Verdunstung ist bedeutender als im
vorigen Monate die unteren Luftschichten haben etwas schwächeres

die Wolken und der Regen dagegen weit stärkere Elektricität
als im Mai deshalb sind auch die Gewitter häusiger Im
größten Theile von Deutschland ist die vorherrschende Wind
richtung eine westliche besonders Der Juni von 1875
war sehr warm und brachte verheerende Regengüsse zum
Beispiel in Naumburg Köfen Südfrankreich Toulouse Pest
auch im Juni des vorigen Jahres gab es in vielen Gegenden
Hochwasser Saale Rhein Donau der Bodensee stieg 1V
Fuß über seinen gewöhnlichen Stand Es blühen nun
Getreidearten Wiesengräser Kohlarten Senf Flieder Kamil
len Kleearten Bohnen Rosen und der Weinstock Kirschen
und Erdbeeren werden reif es beginnt die Heuernte Anfang
Juni sind alle Zugvögel aus dem Süden bei uns angelangt
Es fliegen Junikäfer und Johanniskäfer spanische Fliegen
zeigen sich hier uud da besonders auf jungen Eschen Viele
andere Käfer und Raupen erscheinen in Menge und richten oft
bedeutenden Schaden an

Ltterartsches
Der Inhalt des uns soeben zugegangenen neuesten

16 Heftes von Ueber Land und Meer Verlag von
Eduard Hallberger in Stuttgart ist wieder em sehr inte
ressanter und reicher wie der nachstehende Inhalt dies be
weisen dürste Preis eines Heftes dabei nur 50 Pfennige

Text Die alte Geige Novelle von Gotthold Logau
Zur Kermeß Ein Ausflug in das jüngste der

Taunusbäder Nauheim Notizblätter Ein Ritt
durch den Donaustrom bei Wien Zum Jubiläum des
Fürsten der Mathematiker Carl Friedrich Gauß Ritter
oder Dame Historische Novelle von Gregor Samarow
Peter Quidam s Rheinfahrt Eine Dichtung in zwölf Ge
sängen Von Gerhard von Amyntor Beim Geflügel
händler Eine Moden Reminiscenz Von Friedrich
Uwinger Der wiener Wald Von Max Wir h
Orientalische Zukunftsmusik Von W von Dünheim
Aus meinen Kadettenjahren Lose Blätter von Joh van
Dewall 26 Der Urlaubsvetter 27 Die angeholzte
Tante Die siebente Todsünde Novelle von R Frhrn
v Liliencron August Wilhelmj Von vr Hans G
von Mülder Das türkische Parlament Turf
Auspizien Von Luscha Ostern in Rußland Wolf
und Lamm Kopie der Oelfarbendruckprämie mittlerer
Größe dieses Jahrgangs Eine türkische Tschaikenbrücke
bei Widdin Von der Ostküste des adriatischen Meeres
Von M M v Weber V Cattaro Naturkalender
Von Dr Karl Ruß und Bruno Dürigen Mai Zeit
chrouik Astronomisches Tagebuch Mai Vom
Büchermarkt Schach Bilderräthsel Blumen
Räthsel Briefmappe

Illustrationen Fahrt zur Kirchweih in Holland
Zeichnung von Adolf Dillen Bad Nauheim Original
zeichnung Zubovics Ritt durch den Donaustrom in
Wien Originalzeichnnng v V Katzler E F Gauß
Nach einer Lithographie von Ritmüller im Verlag von
Vandenhoeck u Ruprecht in Göttingen Beim Geflügel
händler Gemälde von Carl Rohde Ein neuer Paris
Nach einem gleichzeitigen Stich 6tits maltrs8
Nach einem gleichzeitigen Stich Aus meinen Kadetten
jahren Von Johannes van Dewall Sechs Bilder
Aus unserer humoristischen Mappe Sechs Bilder
August Wilhelmj Originalzeichnung von K Kögler
Sitzung des ersten ottomanischen Parlaments in Konstanti
nopel Auf dem Marsfelde in St Petersburg während
des Osterfestes Zeichnung von Gustav Broling Wolf
und Lamm Nach dem Gemälde von Brochart Kopie der
Oelfarbendruckprämie mittlerer Größe dieses Jahrgangs
Zusammenstellung einer türkischen Kriegsbrücke aus Tschaiken

zu Widdin Originalzeichnung von I Schönberg

Vermischtes
Die Restaurationsarbeiten an der alten Kaiserpfalz

in Goslar sind zur Zeit eingestellt weil die zur Wiederher
stellung derselben bewilligten Gelder verausgabt sind Zur
Ausführung der noch fehlenden Arbeiten ist noch ein Betrag
von etwa 90,000 M erforderlich welche Summe auch be
reits an betreffender Stelle beantragt ist Der erste von
der Regierung bewilligte Kostenanschlag betrug 210,000 M
Nahezu vollendet ist der nördliche Wohnflügel mit der Kastel
lanwohnung und die südlich belegene St Ulrichskapelle Das
Kaiserhaus ist im Aeußern ebenfalls bis auf die beiden Frei
treppen wiederhergestellt Der große Saalbau macht durch
die kürzlich erst fertig gewordene Holzdecke zwar schon einen
würdigen Eindruck allein der gegenwärtige Zustand dieses
ältesten Profanbaues Deutschlands befriedigt in seiner Un
fertigst so wenig daß eine baldige Wiederaufnahme und
Vollendung der Restauration zu wünschen ist



Lands und Hauswirthschaft
Alaun als Schutzmittel gegen jede Art Ungeziefer

N A Z Die Anwendung des Alauns gegen die Reben
fresser welche den Winzern im südlichen Frankreich häufig
so großen Schaden zufügen hat einen französischen Guts
besitzer auf den Einfall gebracht denselben auch gegen größere
Thiere als Wanzen Fliegen und selbst Ratten und Mäuse
anzuwenden Zu diesem Zwecke löste er 2 Pfund Alaun in
4 Liter kochendem Wasser auf und brachte diese Flüssigkeit
in siedendheißem Zustande in alle Spalten und Risse der
Stubenböden der Kornspeicher wo die Ratten und Mäuse
ihre Ein und Ausgangslöcher hatten Das Holz und selbst
die Steine und Kalküberzüge sogen die Alaunlösung aus
und während das Wasser verdunstete blieb der Alaun in
Krystallen im Holze und in den Wänden zurück Da die
Thiere nun nachdem die alten Löcher sorgfältig verstopft
waren diese Löcher nicht mehr benutzen und auch keine neuen
mehr machen konnten verschwanden sie alle in wenigen
Tagen Die Wanzen verschwinden sofort wenn man die
Wände Bettstellen u s w worin sie nisten mit einer
kochenden Alaunlösung bestreicht und kehren nie mehr an
diese Orte zurück Wenn man Zimmerwände oder Zimmer
decken mit Kalk weißt und setzt dem Kalk vor dem Ge
brauch etwas Alaun zu so halten sich die Fliegen ebenfalls
nicht in dem Zimmer auf Die Anwendung des Alauns
kann in allen diesen Fällen der Gesundheit des Menschen
nicht den mindesten Schaden zufügen Das Verfahren des
Grundbesitzers ist bereits in vielen Departements in Frank
reich bekannt und überall mit einem außerordentlichen Erfolg
angewandt worden

Cibilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 4 Juni

Geboren Dem Maurer R Hagemann ein S
kl Ulrichsstraße 24 Dem LocoMotivführer H Nichoff
eine T Wuchererstraße 3 Dem Maurer H Barch
eine T Weidenplan 10 Dem Tischler L Renneberg
eine T hinterm Harz 7 Dem Holzbildhauer E Schurig
eine T Langegasse 6 Dem Gastwirth I Haase eine T
gr Steinstraße 20 Dem Maurer F Trebesius eine T,
Bahnhofsstraße 12 Dem Schuhmacher F Pick ein S
Trödel 15 Dem Maurer H Braune eine T Fleischer
gasse 14a Dem Weichensteller C Hillner ein S
Wuchererstraße 3

Gestorben Des Schlosser W Rohnstein S August
Carl 1 I 6 M 7 T Lungenentzündung kühler Brunnen 2

Der Handarbeiter August Landgras 67 I 11 M 10 T,
Schädelbruch Siechenhaus Des Schuhmacher A Kerl
S Friedrich August 13 T Krämpse gr Wallstraße 29

Der Berginvalide Wilhelm Braun 76 I 5 M 3 T
Altersschwäche kl Sandberg 11 Des Schmied L Straß
burg Ehefrau Therese geb Reichardt 27 I 7 M 9 T,
Lungenschwindsucht Liliengasse 3 Des Schneider H
Tzschachmann T todtgeb, gr Wallstraße 24 Des Tischler
E Bohnhardt T Martha Jda S T Krämpfe Tauben
gasse 9 Die Wittwe Caroline Hölzer geb Kohlbach
77 I 1 M 1 T Altersschwäche gr Wallstraße 4s
Der Goldarbeiter August Avenarius 811 27 T Marasmus
hoher Kräm i

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 5 Juni 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 19S 207 M besser 210 240 M
feiner 243 258 M

Roggen 1000 Kilo 1SS 138 M
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 171 174 M besser 177 183 M,

feine und Chevalier bis 189 M mehrfach angeboten ohne Kauflust
Gerstenmalz 5V Kilo 14,50 15 M
Hafer 1000 Kilo 176 183 M
Hlllsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 80 Kilo 42 44 M sehr ruhig
Mais 1000 Kilo 157 160 M
Stärke 50 Kilo nominell
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco niedriger Kartoffel 53,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 33,50 gehandelt
Solaröl 50 Kilo bis incl September alles geräumt 11,50 zu notiren
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,50 8,75 M Weizen

grieskleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
H u 50 Kilo 3,25 3 50 M
Stroh 50 Kilo 3,25 M

Wohlthätigkeit
Durch den Schiedsmann des 3 Bezirks wurden an

Geschenken aus Vergleichen

Le Mü 6
Ra Sch 3

zur Armenkasse gezahlt

Halle 4 Juni 1877 Die Armen Direktion

Ein gewandter Büreanarbeiter wird
zur Vertretung des Bürean Borstehers
gesucht von den

Fraucke scheu Stiftungen
Einen ehrlichen Mann für leichte Gar

ten n Hansarbeit mit mäßigen Ansprü
chen empfiehlt der Justizrath Fiebiger

Auskunft im Bureau R athhausgasse 6
Bautischler sucht Schimmelgaf se 4

zum Transport eines größeren Postens
Mauersteine können sich melden

in der Ziegelei Halle a d S
Schwemme H 51629

Tüchtige Drechsler auf Horngriffe welche
außer dem Hause arbeiten können finden
dauernde Arbeit Auskunft ertheilt die
Expedition d Bl

Ein junger Mann mit schöner
Handschrift findet als Schreiber Be
schäftigung in der Buchhandlung

Poststraße 10

Mädchen zum Nähen f Rannischestr 8 II
Nähmädchen sucht Dachritzgasse 12
zx Ein geübter Schreiber 14 18 I

alt findet sofort Stellung durch
Fr Binneweitz gr Märkerstraße 18

Ein ordentliches Mädchen welches kochen
kann findet z 1 Juli Dienst bei

R 51636 Alb H ensel Leipzigers 1
Ein Mädchen für Küche und Hauswirth

schaft wird gesucht sogleich oder zum 1 Juli
gr Schlamm 5 i Tr

Mädchen f Nachm ges gr Ulrichsstr 24 II
Eine Aufwartung wird sofort gesucht

Leipzigerstraße 58 II Etage
Ich suche zum sofortigen Antritt oder zum

1 Juli ein zuverlässiges Mädchen für Küche
und Haus

Frau Dr Mekus gr Steinstr 40 1
Köchinnen Haus und Küchen

mädchen finden sofort u 1 Juli angenehme
Stellen Ammen wünschen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

u 1 Waschmädchen bei 12 /ä monatlichem
Gehalt Näheres bei Frau Binneweiß

2 led Kutscher 2 Reitknechte
2 Diener finden sofort in adl Häusern Stel
len Reflektanten haben sich mit Zeugnissen
in meinem Comptoir zu melden

Fr Binneweitz gr Märkerstr 18
Ein älteres Mädchen findet in e großen

Haushalt bei hohem Lohn z I Juli g Stelle
jüngere Mädchen suchen z 15 Juni und
1 Juli St d Fr Henckel Graseweg 14

Ein junger Kellner sucht sofort Stellung
Zu ersr Harz 30 b Glasermstr Oehweis

Ein junger Mann sucht baldmöglichst
Beschäftigung durch Abschreiben Ebenda
selbst ist ein vollständiges Bett mit ro
them Inlett zu verkaufen

Mittelstratze 4 2 Tr
Eine tüchtige Verkäuferin sucht Stel

lung bis 15 Juni oder 1 Juli Zu erfra
gen Brüderstraße 10
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Die Ausstellung für Backerei Conditorei

Pfefferküchlerei ic zu Halle a d S
am 6 7 und 8 Jnni d Js im Stadtschietzgraben am Königsplatze statt

verbunden mit Garten Concerten
Entree am 6 Juni 1 Mark am 7 n 8 Juni 50 Pfg
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Zur gefälligen Beachtung

W Degenkolbesche Breite

Z

O

erhält Derjenige welcher für 1 5V H Marken bei mir
entnimmt Ich verabreiche für obigen Betrag elf 11
Marken a 15 ö nnv habe meine Kellner angewiesen vom
2 dieses Monats ab dieselben sowohl für Speisen wie auch
ür Getränke in Zahlung zu nehmen Um recht starke

etheilignng bittet

Gesunde kräftige Ammen v L welche
5 7 10 Wochen gestillt haben wünschen sof
Stellung d Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Eine Plätterin wünscht Beschäftigung in
u außer dem Hause Zu erfr in r Exped

Eine Schneiderin sucht Beschäftigung in
u außer dem Hause Augustastraße 3 Part

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
u Scheuern kl Berlin 1 Hof links 2 Tr

Ein j anständ Mädchen im Waschen n
Plätten sowie in allen häuslichen Arbeiten er
fahren wünscht bis 1 Juli Stelle Näheres

Saalberg 14 b 1 Tr

Ein Logis zu 30 und 1 zu 40 A zu ver
Miethen Pfännerhöhe 1

Stube K zu vermiethen u 1 Juli zu bez
Preis 28 H Bäckerga sse 4 1 Tr

Eine herrschaftliche Beletage Salon 4
Stuben Badestube Kammern und Zubehör
ist zu vermiethen Merseburgerstr lid

In Folge eines Todesfalles ist Grünstr 3
v d Steinthor die 2 Etage besteh aus 4
St K u Zub u Garten z 1 Okt zu bez
Zu beseh Vorm 11 12 Nachm 3 4 Uhr

Eine Wohnung v anst Familie für 85 H
1 Juli zu bezieh Näh Bahnhofsstr 6 2

Eine Wohnung ist von kinderl Leuten zu
beziehen Jägergasse 1

Stube Kammer und Küche per 1 Juli zu
vermiethen Karlsstraße 10

2 Wohnungen jede besteh aus 2 Stuben
Kammern Küche nebst Zub Preis 70 80

z 1 Juli zu vermiethen Ackerstr 6

Eine Wohnung von 1 Stube Kammer K
und Zubehör ist sofort oder 1 Juli zu bez

Ackerstr 1 i v d Steinthor
2 St K K zu vermiethen Beesenerstr 5

vor dem Ranni schen Thor

Karlsstraße 12 ist die zweite Etage aus
St K K für 48 A zu vermiethen

2 Wohn zu verm Saalberg 11
Eine Wohnung zum 1 Juli zu beziehen

Pfännerhöhe 11
1 Wohnung zu verm Feldstr 9a,
Zu verm p 1 Juli cr 1 kl Familienwoh

nung Pferdest u Schupp Magdeburgers 43

MM Wohnung kl Ulrichsstr ib 2

2 St 2 K Küche nebst Zubeh 75 H in
Mitte der Stadt 1 Juli zu vermiethen Zu
erfragen Graseweg 21 bei Stange

Wegen Todesfalls ist die herschaftl Beletage
Steinweg 13 zum 1 Oktober zu vermiethen

Näheres daselbst 1 Etage
Eine kleine Wohnung zu vermiethen wegen

Versetzung eines Beamten Lindenstraße 5

Möbl Stube zu verm Fleischergasse 2
Möblirte Stuben verm

Geiststraße 67 L
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr S5 2

Möbl St m Bett verm gr Ulrichsstr 23 II
Möbl Zimmer sogl Bättelstraße 17
Möbl St u K ist sofort oder später zu

vermiethen Augustastraße 3 2 Tr Hinterh
Anst Schlafstelle
Schlafstelle offen

Leipzigers 90
kl Sandberg 18 p

Gute Schläfst m K Langegasse 31 2
Anst S chläfst mit K Martinsgasse 12 1

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 2 Tr
Eine Schl äfst offen Schülershof 6 2 Tr
i anst Herr find Pens gr Berlin 14 p
Mitbewohner sucht Klaus gr Berlin 14
Gesucht 1 Okt eine große Wohnung Nähe

des Waisenhauses Post oder Universität
Adressen erbeten kl Ulrichsstr 19 2 Tr
Einfach möbl Stube und Kammer ohne

Bett mit Kost für ältern Herrn am liebsten
bei einer Wittwe gesucht Adressen mit Preis
unter E O in der Exped d Bl erbeten

Beamtenwohnung von kinderlosen Leuten im
Preise von 60 70 H im neuen Stadttheil
gesucht Offerten unter P 26 in d Exp

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Abend 7 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach langen schweren Leiden unsere gute
Mutter Schwieger und Großmutter die
verehelichte Christiane Wölbing geborene
Tümmler in ihrem 40 Lebensjahre Dies
allen Bekannten und Verwandten zur traurigen
Nachricht

Halle den 4 Juni 1877
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch den 6 Juni
Bormittags 10 Uhr vom Trauerhause De
litzsch erstraße 7 aus statt

Gestern Abend 7 Uhr starb mein kleiner
Paul im Alter von 2 Jahren 7 Monaten
Dies statt besonderer Meldung um stille
Theilnahme bittend

Ww Mettin geb Nietschmann
Halle den 5 Juni 1877

4

Todes Anzeige
Heute Morgen 6 Uhr entschlief nach langen

schweren Leiden sanft und ruhig meine liebe
gute Frau und unsere gute Mutter Chri
stiane Wachsmnth geb Weise in ihrem
noch nicht vollendeten 57 Lebensjahre welches
wir hiermit Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid tiefbetrübt anzeigen

Halle den 5 Juni 1877
Die trauernden Hinterbliebene

Heute früh verschied nach schweren Leiden
unsere liebe Martha im Alter von 2 Jahren

Friedrich Haase und Frau

Kescher um herein

Montags und Donnerstags Uebung
Für di Redaction verantwortlich C Bobardt Druck d r Buchdruck d s Waisenhaus
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